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Erfolgreicher Probelauf im
Mineralbrunnengelände

Seit letzten Freitag ist das Mineralbrunnengelände ans Trink-
wassernetz und mit dem Schmutzwasser an das Kanalnetz
angeschlossen. Für den Anschluss an den Schmutzwasserka-
nal erhält die Gemeinde Ohlsbach 30 % der Kosten als Förder-
beitrag des Landes Baden-Württemberg.
Durch eine Druckleitung mit 2 Pumpen wird das Abwasser des
WC der Mineralbrunnenanlage sowie das Schmutzwasser vom
Nasslager der Ortenauer Waldservice e.G. und die geplanten
WC-Anlagen des Imkerhauses ans Kanalnetz angeschlossen.
Durch den weiteren Anschluss ans Trinkwassernetz kann im
Herbst mit dem Bau des Barfußweges begonnen werden.
Auf dem o.g. Bild konnten Bürgermeister Horst Wimmer, Bau-
hofmitarbeiter Herr Borho, Herr Langner von der Pumpenfirma
MWE aus Ettenheim und Bürgermeister-Stellvertreter Bernd
Bruder auf den erfolgreichen Probelauf der Anlage anstoßen.

Was sonst noch interessiert

Sprechtage Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V. (BLHV)

Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0, Fax
07841/601680
Mo., 30.08.
Haslach, Dorfgemeinschaftshaus 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Kinzigstr. 8, Bollenbach
Mi., 01.09.
Achern, Bezirksgeschäftsstelle 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Sprechtagebesucher für alle Sprechtage werden um telefoni-
sche Terminvereinbarung (07841/2075-0) bei der Bezirksge-
schäftsstelle in Achern gebeten.
Anmeldungen für Unterharmersbach unter 07841-2075-20.
Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen, finden nicht
statt.

Landratsamt

Männer an den Herd
Das Ernährungszentrum „Südlicher Oberrhein“ im Landrats-
amt Ortenaukreis bietet zwei Anfängerkochkurse für Männer
an. Die Kurse beginnen am 20. und am 24. September und
finden jeweils montags und freitags an sechs Abenden im Er-
nährungszentrum, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg, statt.

Beginn ist jeweils um 19 Uhr. Der Unkostenbeitrag beträgt 50
Euro. Interessenten können sich ab sofort unter Tel.
Nr.: 0781/8057100 anmelden.

Tuberkuloseuntersuchung bei Ziegen
Ziegen, die zusammen mit Milchkühen gehalten werden, müs-
sen nach der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 auf Tuberkulose
untersucht werden. Laut einer Mitteilung des Amts für Veteri-
närwesen und Lebensmittelüberwachung im Landratsamt Or-
tenaukreis spielt es dabei keine Rolle, ob die Ziegen zur Milch-
gewinnung genutzt werden.
Die Untersuchung der Ziegen ist ein Prüfkriterium bei Cross
Compliance Kontrollen im Bereich Lebensmittelsicherheit. Als
Lebensmittelunternehmer ist der Landwirt für die Einhaltung
der lebensmittelrechtlichen Anforderungen verantwortlich. Er
muss seinen Hoftierarzt mit der Untersuchung beauftragen
und trägt die Kosten für die Untersuchung.
Für die Untersuchung gelten folgende Vorgaben: Alle Ziegen
des Bestandes müssen einmalig auf Tuberkulose getestet wer-
den. Neu eingestallte Ziegen müssen jeweils einmalig auf Tu-
berkulose getestet werden und dürfen erst nach Vorliegen des
Ergebnisses zur Milchgewinnung genutzt werden. Regelmäßi-
ge Wiederholungsuntersuchungen sind in unauffälligen Be-
ständen nicht erforderlich. Die Ziegen sollten ab einem Alter
von 9 Monaten mit einem Tuberkulintest untersucht werden.
Fragen beantwortet das Amt für Veterinärwesen und Lebens-
mittelüberwachung im Landratsamt Ortenaukreis unter
Tel. 0781 805 9091.

Maisfeldtag auf dem Versuchsfeld Orschweier
Auf dem Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier
werden am Donnerstag, 26. August, die umfangreichen Mais-
versuche vorgestellt. Berater der Ämter für Landwirtschaft des
Ortenaukreises und des Landkreises Emmendingen sowie
Vertreter des Regierungspräsidiums Freiburg werden über ak-
tuelle Sorten-, Pflanzenschutz- und Düngungsfragen informie-
ren und zu Fragen der Wirtschaftlichkeit des Maisanbaus Stel-
lung nehmen. Die Veranstaltung beginnt um 13:30 Uhr. Um 14
Uhr starten die Führungen durch die Versuche. Ab 15:30 Uhr
werden aktuelle Themen des Maisanbaus besprochen.

Lassen Sie sich von Ihren
Bürgermeistern bekochen!

Sie sind kochbegeistert und besitzen ein ganz besonderes Re-
zept für ein gesundes Essen? Sie wissen genau, welche Ge-
würze Ihrem Leibgericht das perfekte Aroma geben?
Dann machen Sie mit bei dem Wettbewerb „Gesundes aus
dem Kinzigtal“ und unterstützen Sie damit Ihre Stadt/ Gemein-
de beim Fest der Gesundheit der Gesundes Kinzigtal GmbH
am 12. September in Gengenbach. Verraten Sie uns bis zum
2. September Ihr Geheimrezept, das den Tag unvergesslich
werden lässt.
Die Zeit läuft!
In den Rathäusern des gesamten Kinzigtals befinden sich be-
reits 4 Wochen Rezeptboxen, in die Sie Rezepte einwerfen
können. Vergessen Sie nicht Ihren Namen und Adresse darauf
zu notieren. Ihre Mühe soll nicht unbelohnt bleiben. Die Fach-
jury der Gesundes Kinzigtal GmbH bewertet die eingereichten
Rezeptvorschläge und prämiert die beste Idee. Diese wird
dann auf dem Fest der Gesundheit am 12. September in Gen-
genbach von Bürgermeistern der Region gekocht und den
Besuchern zum probieren angeboten. Die besten Rezepte sol-
len außerdem im Kochbuch „Gesundes aus dem Kinzigtal“
veröffentlicht und in lokalen Gaststätten angeboten werden.
Wir hoffen, dass sich so eine faszinierend kulinarische Samm-
lung ergibt, die zeigt, wie vielfältig das Kinzigtal ist.
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an unser Organisa-
tionsbüro, die Firma AgilEvent GmbH unter 07835/540244
wenden.
Wir freuen uns auf zahlreiche Rezepte und viel Kreativität!
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12. Offenburger Weinwandertag
Am 5. September laden die Offenburger Weinbaubetriebe zum
traditionellen Weinwandertag ein. Für Weinfreunde bietet der
Weinwanderweg die Gelegenheit, Weine und Speisen in einer
besonderen Atmosphäre zu genießen. Mitten im Weinparadies
Ortenau gelegen, führt der Weinwanderweg acht Kilometer an
malerischen Offenburger Rebhängen entlang. Der herrliche
Panoramaweg bietet weite Blicke in die Rheinebene, bis hin-
über in die Vogesen. Mit dem Weinwandertag-Pass kann für
sieben Euro an jeder der fünf Stationen jeweils ein Wein nach
Wahl probiert werden. Zwei Weingüter und drei Winzergenos-
senschaften sorgen für reichlich Auswahl. Der Flyer ist in den
Ortsverwaltungen und im BürgerBüro in Offenburg erhältlich.

DRK Kreisverband Offenburg e.V.
DRK – LSM Kurse in den Schulferien 2010
Der Kreisverband Offenburg bietet fortlaufend Kurse für Füh-
rerscheinbewerber an. Die Kurse werden bei der Beantragung
des Führerscheines der Führerscheinklasse A/ A1/ B / BE/ L /
M/ T anerkannt.
Die nächsten Termine sind Samstag, 11. September 2010 je-
weils von 10:00 Uhr bis 16:30 Uhr im DRK Lehrsaal in der Or-
tenbergerstraße 30 in Offenburg.
Die Anmeldungen nehmen wir unter Telefon Nr. 0781-919189-
10 entgegen sowie auch Internetanmeldungen unter www.kv-
offenburg.drk.de sind möglich.

Ausbildung zum Helfer/zur Helferin in der Pflege
Der Lehrgang Helfer/Helferin in der Pflege eignet sich beson-
ders für Personen, die einen Wiedereinstieg ins Berufsleben
planen, und für Menschen, die sich beruflich neu orientieren
und auf diesem Wege in den Wachstumsmarkt PFLEGE ein-
steigen möchten. Ebenso für Frauen und Männer, welche im
häuslichen Bereich Angehörige pflegen und betreuen bzw.
sich auf diese Situation vorbereiten möchten. Die Lehrgangs-
inhalte umfassen 136 Unterrichtsstunden, 15 Arbeitstage
Praktikum in einer Pflegeeinrichtung sowie praktische und
schriftliche Prüfungen. Auf Anfrage erhalten Sie die Kursge-
bühreninformation. Er beginnt am 04. Oktober 2010 und endet
am 01. Dezember 2010 ( 3 x wöchentlich von jeweils 08:00 Uhr
bis 13:30 Uhr) im DRK Lehrsaal in der Ortenberger Straße 30
in Offenburg. Bei weiteren Fragen erreichen Sie uns unter:
Telefon: 0781/919189-10 und unter E-Mail: sekretariat@
kv-offenburg.drk.de
DRK Kreisverband Offenburg e.V.

Die Ortenauer Energieagentur informiert
über Fördergelder der KfW

Die KfW-Bank streicht die Förderung von Einzelmaßnahmen
im Gebäudesanierungsprogramm zum Ende des Monats.
Auch für die Heizungsoptimierung und den Austausch von
Nachtstromspeicherheizungen stehen dann keine Gelder mehr
zur Verfügung.
Die bisher mögliche Förderung von Einzelmaßnahmen wie z.B.
für den Austausch von Fenstern, für die Dämmung von Dä-
chern oder für die Heizungserneuerung wird zum Ende des
Monats gestrichen. Dies betrifft sowohl die Zuschuss- als auch
die Kreditvariante im Programm „Energieeffizient Sanieren“
(Programm - Nr. 152 bzw. 430). Anträge können noch bis ein-
schließlich 31.08.2010 (maßgeblich ist der Posteingang bei der
KfW) gestellt werden.
Die umfassende Sanierung zum KfW-Effizienzhaus wird wei-
terhin wie bisher gefördert. Allerdings ab sofort zu etwas hö-
heren Zinskonditionen. Bei 20 Jahren Laufzeit und 10 Jahren
Zinsbindung beträgt der Zinssatz jetzt effektiv 2,68 %. Je nach
erreichtem Effizienzstandard sind dabei zusätzliche Tilgungs-
zuschüsse von 2,5% bis zu 12,5 % möglich.
Einzelmaßnahmen sind ab 1. September im Programm „Wohn-

raum Modernisieren“ (Programm - Nr. 141) förderfähig. In die-
sem Programm gibt es nur eine Kreditvariante und keine Zu-
schüsse. Der Zinssatz beträgt bei 20 Jahren Laufzeit und 10
Jahren Zinsbindung derzeit effektiv 3,47 %. Die Anträge sind
grundsätzlich vor Beginn des Vorhabens über die Hausbank
bei der KfW zu stellen.
Im Programmteil „Energieeffizient Sanieren – Sonderförde-
rung“ (Programm - Nr. 431) werden die Heizungsoptimierung
und der Abbau von Nachtstromspeicherheizungen nicht mehr
gefördert. Das bedeutet z.B. die Einstellung der Förderung für
den Hydraulischen Abgleich der Heizungsanlage aber auch die
Einstellung der Förderung von Hocheffizienzpumpen. In die-
sem Programmteil können die KfW-Anträge ausnahmsweise
nach Durchführung der Maßnahme gestellt werden. Anträge
mit Rechnungsstellung bis einschließlich 31.08.2010 können
daher noch bis einschließlich 30.11.2010 bei der KfW einge-
reicht werden.
Die Baubegleitung bei umfassenden Sanierungen wird nach
wie vor zu 50% mit bis zu 2000,– Euro bezuschusst und läuft
unter der Programm - Nr. 431 weiter.
Lassen Sie sich beraten! Eine Liste der Energieberater, die ei-
nen Energiesparcheck bzw. eine Vor-Ort-Beratung in der Orte-
nau durchführen, hält die Ortenauer Energieagentur (OEA) be-
reit. Im Rahmen ihrer Erstberatung informiert die OEA neutral
und kostenfrei über Energiesparmaßnahmen und die aktuellen
Förderprogramme. Weitere Informationen finden Sie auch auf
der Homepage der KfW unter www.kfw-foerderbank.de.
Ortenauer Energieagentur, Wasserstr. 17 (Haus des Hand-
werks), 77652 Offenburg, erreichbar: Montags bis Freitags von
9°° bis 12°° Uhr und 13°° bis 16°° Uhr unter der Telefon-Nr.
0781/ 924619-0, E-Mail: info@ortenauer-energieagentur.de
Ansprechpartner: Hr. Ferdinand Krien; Hr. Christian Dunker, Hr.
Bernhard Frey, Hr. Rigobert Zimpfer, Fr. Petra Uhry-Bülow
Beratungstermine nach telefonischer Voranmeldung

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Geprüfte/r Personalfachkauffrau/mann
Ein berufsbegleitender Lehrgang zum „Geprüfte/r Personal-
fachkauffrau/-mann“ startet am Mittwoch, 6. Oktober, im IHK-
BildungsZentrum Südlicher Oberrhein in Offenburg. Der Kurs
wendet sich an Fach- und Führungskräfte in der betrieblichen
Personalarbeit, die ihre Kenntnisse und berufliche Position
verbessern wollen.
Von Personalfachkaufleuten werden gute Kommunikations-
und Managementkompetenzen erwartet. Insbesondere be-
herrschen sie die operativen und administrativen Aufgaben der
Personalarbeit im Unternehmen. Sie gestalten und entschei-
den Personalpolitik, -planung und -marketing mit. Darüber hin-
aus sind sie verantwortlich für die Aus- und Weiterbildung. Der
Lehrgang „Geprüfte/r Personalfachkauffrau/-mann“ vermittelt
unter anderem diese Inhalte: Personalarbeit organisieren und
durchführen, Personalarbeit auf Grundlage rechtlicher Bestim-
mungen, Personalplanung, -marketing und -controlling, Per-
sonal- und Organisationsentwicklung.
Der Unterricht findet statt mittwochs und freitags, 18.45 bis 22
Uhr, im IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Offenburg,
Am Unteren Mühlbach 34.
INFORMATION
IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Tel. 0781 9203-222, E-Mail info@ihk-bz.de, www.ihk-bz.de

Jobbörse der Stadt Gengenbach
In unserer Jobbörse haben Betriebe, Firmen und Privatperso-
nen die Möglichkeit, kostenfrei Stellenangebote aus unserer
Region auszuschreiben. Die Veröffentlichung erfolgt (sofern
nicht ausdrücklich anders gewünscht) grundsätzlich in anony-
misierter Form. Sollten Sie an einer Stellenausschreibung In-
teresse haben, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung, wir
stehen Ihnen auch gerne für Rückfragen zur Verfügung.
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BürgerService der Stadt Gengenbach, Hauptstraße 17
(„Altes Kaufhaus“), Zimmer 3, Tele-fon: 07803/ 930 116,
E-Mail: wenk-christine@stadt-gengenbach.de

Die aktuellen Stellenangebote:

I. Pflegekräfte gesucht / Ausbildungsplatz frei
Der Pflegedienst „Pflege im Kinzigtal“ sucht Altenpfleger/innen
und Gesundheits- und Krankenpfleger/innen in Teilzeit und auf
400-Euro-Basis.
Weiterhin ist ein Ausbildungsplatz zum/zur Altenpfleger/in oder
zum/zur Altenpfleger/in mit GUK integriert (3,5 Jahre) zu beset-
zen.
Für Informationen steht Ihnen Frau Schilli gerne unter
Telefon: 07803/ 980923 zur Verfügung.

II. Mitarbeiter/in gesucht
Gesucht wird für sofort freundliche/r Mitarbeiter/in auf 400-Eu-
ro-Basis für den Küchen- und Thekenbereich. 1-2 Mal wö-
chentlich (kein Ferienjob).
Gasthaus „Zum Turm“, Hauptstraße 39, 77723 Gengenbach,
Telefon: 07803/ 1496.

Familien- und Seniorenbüro e. V.
Gengenbach
www.fsb-gengenbach.de

Das Familien- und Seniorenbüro (FSB) ist für Sie da:
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitagvon 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Leutkirchstr. 32, Untergeschoss der Stadtklinik

Sie finden uns im Untergeschoss der Stadtklinik, Eingang über
den Haupteingang/Pforte Stadtklinik

Tel. 07803 / 89 1771 oder 89 1772 Fax 07803 / 89 1031
mailto: email@fsb-gengenbach.de

BITTE BEACHTEN:
• In den Sommerferien vom 29.7. bis 11.9. ist das FSB nur

am Vormittag von 10-12 geöffnet
• Das Internet-Café ist während der KinderStadt (13. bis 27.

August) nicht geöffnet

Tagesfahrt nach Baden-Baden zur Ausstellung Miró ins
Frieder Burda Museum
Wann: Donnerstag, 23.9.2010
Treffpunkt: 10.40 Uhr am Bahnhof Gengenbach
Rückkehr: ca. 19 Uhr am Bahnhof Gengenbach
Kosten: 16 EUR für Mitglieder, 18 EUR für Nichtmitglieder, inkl
Fahrt, Eintritt und Führung
Info und Anmeldung bis spätestens 22.9. im FSB

Gitarrenkurs für Anfänger ab 10 Jahren – Liedbegleitung
für Jung und Alt
Es sind weder Noten- noch andere Vorkenntnisse erforderlich.
Eine Gitarre sollte jeder selbst mitbringen (bei Verwandten oder
Freunden ausleihen). Erlernt wird die Liedbegleitung für Kin-
der- und Volkslieder, Folk- und Popsongs. Wir machen uns mit
ersten einfachen Akkorden bekannt und finden passende Lie-
der dazu.
Wann: Freitag, 24.9.2010, insgesamt 10 Termine
Uhrzeit: 16.15 bis 17.15 Uhr im FSB
Kosten: 50 EUR für 10 Kurseinheiten, Bezahlung bei Anmel-
dung im FSB
Referent: Peter Trefzer, Tel. 92 96 26, beantwortet gerne vorab
alle inhaltlichen Fragen zum Kurs

Gitarrenkurs für Fortgeschrittene – Liedbegleitung für
Jung und Alt
Wem die ersten Akkorde bereits vertraut sind, kann sich hier
weitere anspruchsvollere Akkorde und entsprechende Lieder
aneignen. Erlernt wird die Begleitung für Kinder- und Volkslie-
der, Folk- und Popsongs. Dazu werden weitere Anschlag- und
Zupftechniken vermittelt.
Wann: Beginn: Freitag, 24.9.2010, 10 Termine
Uhrzeit: 15 bis 16 Uhr
Kosten, Referent, etc. siehe oben
Internet-Café für Senioren/-innen
Ab sofort können Sie von Montag bis Freitag 14.30 bis 17 Uhr
kostenlos im Internet surfen. Jeden Montag ist ab 14.30 Uhr
Schulung für alle, die Unterstützung brauchen.
Wo: Charlotte-Vorbeck-Haus, Klosterstr.18a
Wann: Montag bis Freitag, 14.30 bis 17 Uhr
Schulung: jeden Montag ab 14.30 Uhr
Weitere Informationen erhalten Sie im FSB

Sommerpause von Gruppen und Kreisen:
Literaritätentreff macht Sommerpause: nächster Termin: 14.9.
Englisch-Konversation: Sommerpause vom 29.7. bis 10.9.
Seniorengymnastik: Sommerpause vom 29.7. bis 10.9.
Französisch: Sommerpause ab 12.8., nächster Termin: 16.9.

Seniorenhilfe PLUS e.V.
www.shp-gengenbach.de

Wir sind ein gemeinnütziger Verein, der pflegende Angehö-
rige entlastet und kostenfrei bei allen Seniorenfragen be-
rät, informiert und unterstützt.
-Pflege- und Sozialberatung-
Wie erhalte ich eine Pflegestufe?
Bei Eintritt in eine Pflegestufe erhalten Sie Geld von Ihrer Pfle-
gekasse. Wir beraten Sie, wie die Einstufung in eine Pflegestu-
fe erfolgt.
-Tagespflege als Entlastung für pflegende Angehörige-

Achten Sie auf Ihre Nachbarn

Ist Ihnen aufgefallen, dass ein neuer Nachbar zugezogen ist ?

Hat er sich schon vorgestellt ?

Er würde sich über eine nette Begrüßung bestimmt freuen... !
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Welche Möglichkeiten gibt es? Was zahlt die Pflegekasse?
Sie erhalten bei uns in der Geschäftsstelle auch den aktuellen
Vergleich aller Gengenbacher Tagespflegeeinrichtungen.
Unsere Sprechstunden sind:
dienstags von16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und donnerstags von
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten nach Verein-
barung.
Unsere Geschäftsstelle und den Treffpunkt für Veranstaltungen
finden Sie in der Grabenstraße 21 in 77723 Gengenbach.
Ansprechpartner:
Monika Köbele Telefon 0 78 03 - 921 4661
Christiane Schneider Telefon 0 78 03 – 93 470
Neu: Sie finden uns jetzt auch im Internet.
Besuchen Sie uns: www.shp-gengenbach.de

Kino-Nachmittag im Offenburger Forum mit der Senioren-
hilfe plus
In Offenburg gibt es das modernste Kino der Region, das Fo-
rum, welches ein ausgesprochen interessantes und aktuelles
Filmangebot für Senioren bietet. Die Seniorenhilfe plus e. V.
ermöglicht Ihnen, jeden ersten Mittwoch im Monat um 15.00
Uhr einen wunderbaren Kino-Nachmittag zu erleben. Wir fah-
ren Sie direkt zum Offenburger Forum, sind beim Kartenkauf
behilflich, während der Vorstellung für Sie da und fahren Sie
auch wieder zurück.
Das Programm wird von Senioren des Seniorenbüros Offen-
burg gemeinsam mit den Veranstaltern des Forum ausge-
wählt.
Auch wenn die Zielgruppe Menschen 60+ ist, braucht niemand
einen Ausweis vorzuzeigen- jeder, der sich von dem Angebot
angesprochen fühlt, ist willkommen.
Die vollständigen Programme mit Kurzbeschreibung liegen in
der Seniorenhilfe plus e. V., Gengenbach, Grabenstraße 21
aus, wo Sie sich auch anmelden können (bitte jeweils 1 Woche
vor der Vorstellung). Die Kosten betragen pro Termin 11,50 €.
(Eintritt inklusive einem Glas Sekt: 5,00 €, Anfahrt, Rückfahrt,
Unterstützung beim Kartenkauf, Begleitung einschließlich Ge-
bühren Tiefgarage: 6,50 €)
Nächster Termin: Mittwoch, 08.09.2010 Die Päpstin Abfahrt:
14:00 Uhr Seniorenhilfe Plus e.V.
Haben Sie Lust das Gedächtnis mit Spaß und Freude zu trai-
nieren?

Gezieltes Lernen oder Gedächtnistraining stimuliert unsere
Gehirnzellen. Geistig aktive Menschen zeigen eine deutlich
verbesserte Lebensqualität sowie eine höhere Lebenserwar-
tung. Nutzen Sie die Gelegenheit, seien Sie neugierig und bau-
en Sie spielerisch Ihre geistigen Fähigkeiten aus.
Die Freude an den Übungen steht im Vordergrund, ohne Lei-
stungsdruck und Wissensabfrage.
Das Training erfordert keine Vorkenntnisse und ist einfach
durchzuführen. Deshalb sind alle eingeladen, die Interesse,
Lust und Freude an der aktiven Gestaltung ihres Älterwerdens
haben.
Termin: Jeden zweiten Mittwoch Nachmittag.
Nächster Termin: Mittwoch, 01.09.2010 von 14:30 Uhr bis
15:30 Uhr
in der Seniorenhilfe plus e. V., Grabenstraße 21, Gengenbach.
Leitung: Dorothea Kluckert, Gesundheitstherapeutin und Ge-
hirntrainerin.
Kostenbeitrag: 2,00 Euro pro Termin und Teilnehmer.

Computer-Kurs für Senioren – Jetzt in der Geschäftsstel-
le
Sie möchten sich das Internet erschließen? Oder mit Ihren En-
kelkindern per E-Mail kommunizieren? Vielleicht auch eine Ein-
ladungskarte auf dem PC erstellen? Es ist leichter als Sie den-
ken – all dies können Sie in 6 Unterrichtseinheiten erlernen.
Neue Kurse gibt es nach den Sommerferien. Es sind noch Plät-
ze frei – melden Sie sich an.

Dank großzügiger Sponsoren darf Seniorenhilfe Plus eine EDV-
Anlage mit 9 Laptops ihr eigen nennen und kann ab sofort die
Schulungen in der Geschäftsstelle durchführen.

Sie möchten Ihre Bankgeschäfte von zu Hause erledigen ?
Wir zeigen Ihnen, wie es geht:
Kurs Online-Banking ab Montag, 13. September 2010, 14.30
Uhr bis 16.00 Uhr
drei Schulungseinheiten à 90 Minuten in unserer Geschäfts-
stelle.
Kostenbeitrag 30,– Euro.

Computer-Treff
Wir treffen uns jeden Dienstag Vormittag in der Seniorenhilfe
plus e. V. zum Fachsimpeln, d. h. wir üben das im Kurs Gelern-
te weiter ein, probieren Neues aus und helfen uns gegenseitig
in lockerer Runde, die Anliegen der Einzelnen zu bearbeiten.
Vielleicht möchte jemand eine Einladung gestalten, ein Bild
bearbeiten oder eine Tabelle erstellen und ist froh über Unter-
stützung von anderen.
Jeden Dienstag von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr in der Senioren-
hilfe

Wie funktioniert mein Handy?
Mobiltelefone habe heute eine Vielzahl von Funktionen. Die
meisten Besitzer nutzen nur einen Bruchteil davon.
– Wir „erklären“ Ihnen Ihr eigenes Handy
– Wir zeigen Ihnen, welche Arten von Seniorenhandys

es gibt (Muster)
Sie können uns anrufen und einen Termin für diese ehrenamt-
liche Beratung vereinbaren.

Erzählcafé
Das Erzählcafé möchte Menschen die Gelegenheit geben, ge-
meinsam Erinnerungen wachzurufen und auszutauschen und
Gefühle wieder lebendig werden zu lassen. „Schnupperer“, die
unser Erzählcafe´ kennen lernen möchten, um in Erfahrung zu
bringen, ob unser Angebot etwas für sie ist, sind herzlich bei
uns willkommen. Das Erzählcafé findet alle 14 Tage statt.
Nächster Termin:
Mittwoch, 22.09.2010 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Kreativcafé
In fröhlicher, ungezwungener Runde stellen wir schöne Dinge
her. Bei Kaffee und Kuchen wird gestrickt, gehäkelt, genäht
oder gebastelt, je nach Vorliebe. Alle Ideen und weitere Teil-
nehmerinnen sind jederzeit willkommen. Nächster Termin:
Donnerstag, 02.09.2010 von 15:00 bis 17:00 Uhr
Gesprächskreis für pflegende Angehörige von Menschen
mit Alzheimer oder anderen Demenzerkrankungen
In ungezwungener Runde in einem angenehmen Umfeld zum
Wohlfühlen ist den Teilnehmern ein Informations- und Erfah-
rungsaustausch untereinander möglich, aber auch über seine
eigenen Gefühle wie Ängste, Freude und Traurigkeit zu spre-
chen.
Termin: jeden ersten Donnerstag im Monat von 15:00 bis 16:30
Uhr in den Räumen der Sozialstation Kinzigtal, auf dem Abts-
berg 6, 77723 Gengenbach.

„In Bewegung bleiben – Stürze und die Folgen vermeiden“
(Gymnastik)
Mit gezielten einfachen Übungen zur Kräftigung der Muskeln
können Sie dazu beitragen, auch im Alter beweglich zu blei-
ben.
Jeden Mittwoch (außer während der Schulferien) von 10:30 bis
11:00 Uhr in den Räumen der Seniorenhilfe plus e.V.
Kostenbeitrag: 5,00 Euro pro Monat.
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Evangelische Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Gengenbach
Grimmelshausenstraße 5, Tel. 07803 / 4236,
Fax 07803 / 600110
e-mail: Evang.Kirche.Gengenbach@gmx.de
http://www.evangengenbach.de

Bürozeiten:
Montag - Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 29.08.2010
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Berger)
- kein Kindergottesdienst -

Montag, 30.08.2010
15.00 Uhr Frauenkreis Ohlsbach - Frau Monika Kappus

ist zu Gast zum Thema: „Die Predigt von der
Predigt“.

Mittwoch, 01.09.2010
9.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Fußbach (Pfr.

Mathis)

Sonntag, 05.09.2010
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Mathis)
- kein Kindergottesdienst -

Ein Blick voraus:
Freitag, 10.09.2010
13.30 Uhr Beginn des Kinderbibelwochenendes
Samstag, 11.09.2010
14.00 Uhr Kindercombo im Hermann-Maas-Gemeinde-

zentrum
Sonntag, 12.09.2010
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss des

Kinderbibelwochenendes
Nach dem Gottesdienst können Sie wieder
Waren aus fairem Handel kaufen.

Noch schnell anmelden!
Alle Kinder von 6 bis 11 Jahren sind herzlich eingeladen zum
Kinderbibelwochenende!
Thema: „Jona - geh deinen Weg mit Gott“
Wir entdecken spielend und kreativ die biblische Geschichte
von Jona; und zum Abschluss feiern wir einen fröhlichen Fami-
liengottesdienst!
Wann:
Freitag, 10. September, 13.30 - 17.00 Uhr
Samstag, 11.September, 13.30 - 17.00 Uhr
Sonntag, 12.September, 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Wo: Evangelische Kirche Gengenbach
Kosten: 2,50 Euro
Anmeldung zu den üblichen Bürozeiten im Evangelischen
Pfarramt.

Bitte beachten Sie, dass die Bücherei noch bis einschließ-
lich 12. September wegen Renovierungsarbeiten im Ge-
meindezentrum geschlossen ist. Ebenso findet in dieser Zeit
kein Kirchenkaffee statt. Auch die regelmäßigen wöchentlichen
Gruppen und Kreise schließen sich den noch bis zum 12. Sep-
tember dauernden Sommerferien an.

Vereinsmitteilungen

Narrenzunft Umbeisen
und Hexen Ohlsbach e. V.

Trödlermarkt rund ums Rathaus
Liebe Ohlsbacherinnen und Ohlsbacher,
liebe Gäste,
die Umbeisen der Narrenzunft Ohlsbach laden Sie zum tradi-
tionellen Trödlermarkt am Sonntag, 12. September 2010 ab 10
Uhr rund ums Rathaus ein.
Es werden nicht nur Geschirr, Haushaltswaren, Möbel, Werk-
zeug, Bücher und verschiedene Stoffe angeboten. Die Darstel-
lung von bereits fast vergessenem Handwerk lädt ebenfalls
zum Schauen und Staunen ein. Mit Saufießli und Rippli dazu
Sauerkraut, sowie Schupfnudeln, Datschkuchen und Kaffee
mit Kuchen (auch zum Mitnehmen) wird für das leibliche Wohl
gesorgt.
Beim integrierten Bauernmarkt bis 14 Uhr wird Obst und Ge-
müse, geräucherte Forellen, Honig, Schnaps, Blumen, Holz-
und Töpferware, Produkte rund ums Geflügel und Produkte
aus unserer Partnergemeinde Boersch wie Guglhupf, Münster-
käse und Baquette angeboten. Die kleinen Besucher haben
die Möglichkeit beim Kinderflohmarkt ihre Spielsachen aufzu-
rüsten oder auch zu verkaufen.
Bei der Oldtimer-Schau mit zwei und vier Rädern werden „klei-
ne und große Buben“ ihre Freude haben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fußballclub Ohlsbach e. V.

Nach 6 wöchiger Vorbereitung startet am kommenden Sonn-
tag nun endlich wieder die Saison für den FC Ohlsbach. Nach
einigen Testspielen, die zum größten Teil erfolgreich absolviert
wurden, und vielen Trainingseinheiten ist die Mannschaft für
den Rundenstart gerüstet.
Das erste Punktspiel ist gleich ein Derby, was ein weiterer Fak-
tor ist warum das Team den Rundenstart herbeisehnt. Der SV
Ortenberg wird am Sonntag die erste Visitenkarte der Saison
2010/2011 auf dem Sportgelände der Brumatt abgeben. Somit
ist schon fast alles gesagt. Die Spiele gegen den Nachbarn
waren in den vergangenen Spielzeiten immer von vielen Emo-
tionen begleitet da beide Mannschaften noch mehr gewinnen
wollen als sonst.
Für die Zuschauer ist das mit Sicherheit ein schönes Auftakt-
spiel um sich das neue Gesicht der 1. Mannschaft anzuschau-
en.
Der FC Ohlsbach freut sich auf Ihren Besuch.

Spielprogramm:
Sonntag, 29.08.2010
Herren II FC Ohlsbach 2 - SV Ortenberg 2 13:15

Kreisliga C ME
Herren I FC Ohlsbach SV Ortenberg 15:00

Kreisliga B ME
Michael Armbruster
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BSV 82 Ohlsbach

Turnier in Inzlingen und Grillfeste
Beim Dinkelberg-Cup in Inzlingen wurde Beate Wolff Siegerin
der Kategorie Seniorinnen 1. Bertram Wolff erreichte bei den
Senioren 1 den 3. Rang.

Grillfeste an jedem Donnerstag am Ohlsbacher Minigolf
„Martin und sein Team“ sowie Doris und Gerhard Flach laden
herzlich zu den Grillfesten ein, die bis einschließlich 2. Septem-
ber donnerstags ab 18 Uhr mit musikalischer Umrahmung
stattfinden.

Ohlsbacher Senioren

Tagesausflug am Samstag, 11. September 2010
Zur Tagesfahrt am 11.09. sind Sie liebe Ohlsbacher Seniorin-
nen, Senioren sowie schon zur Tradition gewordene Jahrgang
34/35 mit Organisator Gerhard Huber zum Mitfahren herzlich
eingeladen.
Für alle, die dabei sein möchten, wird dieser Ausflug sicherlich
wieder ein erlebnisreicher Tag werden.
Wo geht die Reise hin?
Abfahrt am Dorfplatz 8.00 Uhr mit Zimbus Bus und Fahrer
Günter in Richtung Kinzigtal, Wolfach, Schiltach, Schramberg,
Rottweil, Schömberg, Balingen, Bisingen zur Burg Hohenzol-
lern. Auf der halben Strecke wird eine Pause mit Überraschun-
gen eingelegt.
11.30 Uhr ist Besichtigung der Burg Hohenzollern mit Füh-
rung
12.45 Uhr Mittagessen in der Burgschenke.
Nach der sicherlich erlebnisreichen Burgbesichtigung und
dem Mittagessen wird die Fahrt gegen 15.00 Uhr in Richtung
Heimat fortgestzt.
Die Rückfahrt ist geplant über Schömberg, Weilendingen,
Trossingen, Villingen, St.Georgen, Haslach zum gemütlichen
Abschluss nach Unterharmersbach ins Gasthaus Rössle.
Die Organisatoren würden sich über viele Anmeldungen freu-
en.
Mitfahren, dabei sein, den Tag in fröhlicher und geselliger Run-
de miterleben.
So einfach ist es dabei zu sein:
Anrufen Tel.3597, anmelden, mitfahren.
Zur Information:
Abfahrt am Dorfplatz/Boerscher Platz 8.00 Uhr
Fahrpreis, Zubringer Bus u.Burg Besichtigung 30,- Euro
Rückankunft in Ohlsbach gegen 21.00 - 22.00 Uhr
Gute Fahrt und ein erlebnisreichen Tag wünschen Gerhard,
Maria u, Helmut

Historischer Verein Gengenbach
www.historischer-verein-mittelbaden.de

Der Tag des offenen Denkmals 2010
Am Sonntag, dem 12. September ist es wieder soweit: am Tag
des offenen Denkmals stehen in ganz Deutschland Baudenk-
mäler, die sonst nicht oder nur teilweise zugänglich sind, zur
Besichtigung offen.
Nach dem letztjährigen Thema "Orte des Genusses" ist das
diesjährige Thema "Kultur in Bewegung - Reisen, Handel und

Verkehr". In Gengenbach bietet der Historische Verein einen
Rundgang durch die Altstadt an, bei dem ehemalige Gasthäu-
ser und Poststationen aufgespürt werden. Der Rundgang wird
von Alexander Bächle anhand archivalischer Recherchen ge-
leitet.
Die Führung findet am Sonntag, dem 12.9.2010 um 15.00 Uhr
statt, Treffpunkt ist der Bahnhof Gengenbach.
Ansprechpartner: A. Bächle, Tel.: 0151-50725951

Schwarzwaldverein Gengenbach
www.schwarzwaldverein-gengenbach.de

Wanderwoche nach Ebbs / Tirol ins Kaisergebirge vom
Samstag den 04.09 10 Samstag den 11.09.10
Die Teilnehmer der Wanderwoche nach Ebbs/Tirol treffen sich
am Mittwoch, den 01.09.10 um 18.00 Uhr im Unterrichtsraum
der Feuerwehr Gengenbach an der Nollenstraße.
Näheres über Abfahrt, Ankunft, Zimmer, Rückfahrt, Bilder von
Ebbs / Tirol, Wanderungen usw.
oder Infos von KH.-Kiefer Tel. 4618, Kurt Besser Tel. 6278.

Franziskanisches Werk für Evangelisierung
Gengenbach „Spoleto“
www.spoleto-gengenbach.de

Das Haus La Verna auf dem Abtsberg in Gengenbach lädt
ein!
Offener Abend im Franziskuskeller am Freitag, den 27. 8.
19 Uhr!
„Eucharistie meditativ“ am Do. 2. 9. in St. Martin Offen-
burg

Bei folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei!

Besinnungstage
Jeder Mensch ist ein Original – Du bist einzigartig
Termin: Fr. 3. 9. (18 h) – So. 5. 9. 2010 (13 h)
Albert Schweitzer: „ Wer sich selbst sucht, wird immer Gott fin-
den“.
Machen Sie sich mit uns auf eine wunderbare Suche.
Leitung: Dirk Döbele, Diakon, Offenburg

Dorothee Kiefer

„Selbstwert entwickeln – Ohnmacht meistern“ (Anselm
Grün)
Termin: Freitag, 17. 9. (18 h) – Sonntag 19. 9. 2010 (13 h)
Ein Gespür für unseren unantastbaren Wert entwickeln und der
Spur nachgehen, wie Gott uns gedacht hat…
Leitung: Sr. Angelucia Fröhlich, Sr. Veronika Stein, Franziskanerin-
nen
Neuer Langzeit- und Ausbildungskurs für Geistliche Be-
gleitung Kurs VI
…da kam Jesus hinzu und ging mit ihnen… Beginn März 2011
Gott will uns als Werkzeuge für seinen Heilswillen gebrauchen.!
In diesem Kurs soll ein Grundwissen an Theologie, Spiritualität,
Psychologie, Gesprächs- und Kommunikationsverhalten vermit-
telt und eingeübt werden.
Angefragt sind Menschen, die bereit sind, sich durch Reflektion
der eigenen Lebensgeschichte und der Lebensgeschichte Ande-
rer auf einen Prozess der Reifung der eigenen Person einzulassen
und ausbilden zu lassen.
Jeweils Mittwoch bis Sonntag
Teil 1 09. 3. (17.30h) – 13. 03. 2011 (13 h)
Teil 2 15. 06. – 19. 06. 2011 Teil 3 19. 10. – 23. 10. 2011 Teil 4 25.
01. – 29. 01. 2012
Teil 5 20. 6. – 24. 6. 2012 Teil 6 17. 10. – 21. 10. 2012 Teil 7 22.
1. – 27. 1. 2013
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Bitte zu den einzelnen Veranstaltungen Flyer anfordern

FWE Spoleto e. V., Auf dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach
Tel. 07803/601445, E-Mail: Spoleto@t-online.de
Internet: www. spoleto-gengenbach.de

Freie Christengemeinde Offenburg
Wir sind eine Evangelische Freikirche, die an dem BfP (Bund
freichristlicher Pfingstgemeinden) angeschlossen ist.
Wir feiern zeitgemäße Gottesdienste, in denen wir die Werte
Gottes, die wir in der Bibel finden, verkündigen weil wir über-
zeugt sind, dass diese Werte uns zu einem besseren Leben
befähigen.
Wir laden Sie ganz herzlich zu unseren Gottesdiensten ein:

Jeden Sonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst

paralell dazu Kinder Godi

Jeden 1. Sonntag im Monat : PASSION
18.00 Uhr Der Gottesdienst am Sonntag Abend

samstags
19.30 Uhr Jugendtreff

dienstags
20.00 Uhr wöchentliche Ermutigungsgruppen

Weitere Infos unter Tel.Nr. 07803/937 95 95

Jehovas Zeugen
Versammlung Offenburg-Ost in Ortenberg, Ellenriederstr. 5
Sonntag
9.30 Uhr: Öffentlicher Vortrag:

„Stützt sich deine Hoffnung auf die Wissen-
schaft oder auf die Bibel?“

Freitag
19.00 Uhr: Bibelkurs für öffentliches Lehren.

Thema u.a.: “Jeder kann informell Zeugnis
geben.“

Versammlung Offenburg-Italienisch in Ortenberg, Ellenrie-
derstr. 5
Sonntag
17.00 Uhr: Öffentlicher Vortrag:

“Confidiamo nell’Iddio di ogni conforto.”

Donnerstag
19.30 Uhr: Bibelkurs für öffentliches Lehren.

Das simultane „Wachtturm-Bibelstudium“ trägt das Thema:
„Erquickung finden – durch Kraftquellen von Jehova.“
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Gottesdienstordnung
für die Zeit vom

27. August bis 3. September

Freitag, 27. August - Hl. Gebhard, Bischof von Konstanz
18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Hl. Messe

mit Gedenken an Anna Wußler, Grimmelshausenstr. u.
verst. Ang. - Josef u. Elisabeth Bruder -

Samstag, 28. August - Hl. Augustinus
14.00 Trauung

Brautpaar Patricia Scherer u. Mario Hilbrecht,

Sonntag, 29. August - 22. Sonntag im Jahreskreis - Sir 3,17-
18.20.28-29(19-21.30-31) - Hebr 12,18-19.22-24a - Lk 14,1.7-
14
10.00 Eucharistiefeier

Freitag, 3. September - Hl. Gregor d. Gr.
18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Hl. Messe

Aus dem Leben der Pfarrgemeinde
Gedanken zum Sonntagsevangelium von Bischof Dr. Geb-
hard Fürst
Denn wer sich selbst erhöht, wird erniedrigt, und wer sich selbst
erniedrigt, wird erhöht werden.(Lk 14,11)
In den Versen des heutigen Evangeliums haben wir einen scharf
beobachtenden und überraschend agierenden Jesus vor uns.
Stellen wir uns die Situation ganz konkret vor: Jesus befindet sich
inmitten der Tischrunde eines vornehmen Hauses in erlauchter
Gesellschaft. Bevor die Geladenen sich setzen, beginnt eine un-
auffällige, aber unübersehbare Drängelei nach den besten Plät-
zen. Jesus nimmt das wahr und gibt den merkwürdigen Rat-
schlag, sich doch um die letzten Plätze zu bemühen, den Wettlauf
und das Streben nach Macht und Anerkennung gerade nicht mit-
zumachen, sondern ihn heilsam zu unterbrechen. Seine Begrün-
dung: „Denn wer sich selbst erhöht, wird erniedrigt, und wer sich
selbst erniedrigt, wird erhöht werden.“ Wie oft leiden Menschen
unter dem gesellschaftlichen Druck, etwas sein zu müssen, eine
Rolle zu spielen, den einmal erstrittenen Platz mit Macht behaup-
ten zu wollen, sei es am Arbeitsplatz, im Schul- und Berufsleben
und oft leider auch in unseren Gemeinden. Ein Stress um Macht,
Stellung, Rang und Namen, um Anerkennung und Erscheinung,
der uns unter Druck setzt und oft regelrecht krank macht. Der Rat
Jesu „Bei euch aber soll es nicht so sein“ zeigt da eine wirklich
menschenfreundliche und heilsame Alternative auf.

Personalia
Zum 1. September hat die Erzdiözese Freiburg Frau Sonja Lang
als Pastoralreferentin unserer Seelsorgeeinheit zugewiesen.
Sonja Lang, gebürtig aus Illertissen, hat in Freiburg Theologie
studiert und war zwei Jahre als Pastoralassistentin in der Pfarr-
gemeinde Mosbach tätig. Wir begrüßen Frau Lang recht herzlich
und wünschen ihr für ihre neue Aufgabe Gottes Segen.

Ministrantendienst in der Ferienzeit
Erwartungsgemäß sind während der Ferienzeit wenige – manch-
mal keine Ministranten bei den Gottesdiensten. Wer nicht weg
fährt ist deshalb herzlich eingeladen zu ministrieren – auch wenn
im Miniplan eine andere Einteilung festgelegt ist. Komm einfach
in die Sakristei. Du bist immer willkommen.

Gemeinschaftskurs für Jugendliche und Erwachsene
Zu dem Thema „Gott und Mensch – eine nicht ganz einfache
Beziehung“ lädt das Thema zu einem Wochenende auf den
Abrahamshof in Wolfach-Ippichen ein. Unser Leben ist geprägt
von zwiespältigen Erfahrungen. Wir sind konfrontiert mit Mühen,
Krankheit, Schmerz und Tod, erleben aber auch Freude, Genuss,
Erholung, Begeisterung. Wir begegnen wundervollen Menschen
in der Liebe, in Freundschaften, müssen uns aber auch mit „bö-

sen“, neidischen, engstirnigen, streitsüchtigen Typen herumpla-
gen. In glücklichen Momenten schicken wir unseren Jubel und
Dank zu Gott, und hadern im nächsten Augenblick mit seiner
Liebe und Gerechtigkeit. Wir wollen an diesem Wochenende un-
serer Beziehung zu Gott, zu unseren Nächsten, zu unserer Welt
nachspüren – anhand der Schöpfungsgeschichte, wie sie uns in
der Bibel überliefert ist. Hat Gott die Welt und gar uns Menschen
geschaffen? Und wenn ja, warum und wozu? Was folgt daraus
für unsere Vorstellung von Gott und unsere Beziehung zu ihm?
Wie beeinflusst die biblische Schöpfungsgeschichte unser Bild
von der Welt, unseren Umgang mit ihr und unseren Mitmenschen?
Wir freuen uns schon auf fruchtbare Gedanken und Gespräche,
bereichernde Begegnungen – wohltuende Stunden mit euch auf
dem Abrahamshof Der Gemeinschaftskurs beginnt am Freitag,
24. 9. 2010 um 18 Uhr (Anreise ab 17 Uhr) und endet am Sonntag,
26. 9. 2010 nach dem Mittagessen Kursleitung: Pastoralreferent
Robert Roth mit Team und Vikar Emerich Sumser Veranstalter:
Dekanat Offenburg-Kinzigtal Teilnehmerbeitrag (inklusive Reini-
gungspauschale): Jugendliche: 25,00 € Erwachsene: 50,00 €
Ehepaare: 85,00 € Arbeitslose: 25,00 € Kinderbetreuung wird
während der Einheiten angeboten! Anmeldung (bitte bis 11. 9.
2010): Flyer liegen auf dem Schriftentisch aus.

Die Geläute der Ohlsbacher Pfarrkirche „Heilige Dreifaltig-
keit“ von Kilian Derdau - Renovation im Jahr 2007
Anno domini 2007 wurde im Glockenstuhlbereich von der Glo-
ckenbaufirma Bachert, Karlsruhe, die zufälligerweise auch das
zweite Ohlsbacher Geläut gegossen hat, eine größere Renovati-
on durchgeführt. Hierbei wurden die Joche der drei großen „neu-
en“ Glocken aus den 50-er Jahren ausgetauscht, sowie neue
Motoren angebracht. Der Jochaustausch wurde nötig, da die al-
ten Eisenjoche nicht mehr den heutigen Sicherheitsansprüchen
entsprachen. Außerdem sprechen einige andere Fakten für Holz-
joche: Ging man in den 50-ern davon aus, dass Stahljoche bes-
ser wären, weiß man heute, dass die schon lange vorher verwen-
deten Holzjoche vorteilhafter sind, da sie eine weiche Klangent-
faltung begünstigen, und, falls Holz von guter Qualität verwendet
wird, so gut wie wartungsfrei sind. Zudem ist der ästhetische
Wert von Holzjochen um einiges höher. So haben die „neuen“
Glocken seit 2007 alle Joche aus Eichenholz. An der Schutzen-
gelsglocke, die noch ein altes Holzjoch besaß, wurden keine Ar-
beiten durchgeführt. In diesem Zusammenhang wurden auch die
Klöppel der drei größeren Glocken erneuert, da aufgrund des grö-
ßeren Jochgewichtes der Holzjoche auch die Klöppel etwas
schwerer sein müssen als bei den Stahljochen. Hätte man die
alten Joche weiterverwendet, hätte dies auch sichtbare Folgen
für die Glocken haben können, denn Wohlklang, Hörbarkeit und
Lebensdauer einer Glocke sind in hohem Maße von ihrer Armatur
abhängig, deren Wartung genau so wichtig ist, wie die Wartung
der Glocke selbst. Weitere Arbeiten im und am Glockenstuhl, wie
beispielsweise der Einbau neuer Leitern und die Versteifung des
Glockenstuhls, wurden ebenso durchgeführt. Diese Arbeiten wa-
ren dringend nötig geworden, da der Glockenstuhl sehr starke
Eigenschwingungen aufwies und dadurch eine Gefahr für die Au-
ßenmauern des Turms darstellte. Deswegen mussten zeitweise
die Läutezeiten drastisch reduziert werden und der Turm durfte
offiziell, aufgrund maroder und nicht mehr den neuesten Sicher-
heitsstandards entsprechender Leitern, nicht bestiegen werden.

Pfarrbüro Hauptstr. 43
Tel. Nr. 07803/3311 FAX. Nr. 07803/40756
e-mail: ohlsbach@kath-vorderes-kinzigtal.de

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Öffnungszeiten: Montag und Freitag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Wort auf den Weg:
Wer Vertrauen hat, geht der Verantwortung nicht aus dem Weg,
sondern kann aufrecht stehen bleiben, wo die Gesellschaft aus
den Fugen gerät. Er lässt sich nicht von Fehlschlägen aufhalten.
Solches Vertrauen befähigt zu uneigennütziger Liebe.
Frère Roger, Taizé

Mit den besten Wünschen zum Sonntag und für die Woche
Dekan Matthias Bürkle, Pfarrer Hansjörg Klinger, Gemeinderefe-
rent Achim Schell und alle pastoralen Mitarbeiter




